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Biographische Handbücher gibt es mittlerweile in überreichlicher Zahl, zu 
diversen Themenbereichen und in unterschiedlichster Qualität, das Angebot 
an wissenschaftlichen biographischen Handbüchern über Verwaltungsbe-
amte ist jedoch recht klein und überschaubar und umfaßt in aller Regel Zeit-
räume zwischen 1815 und 1945.1 Ein kurzer Sachstandsbericht möge den 
aktuellen (Er-)Forschungsstand (aus der Zeit nach 1945) veranschaulichen. 
Zu den obersten Reichsbehörden (Reichsämter, Reichsministerien usw.) 
gibt es bisher nichts, diese Lücke wird möglicherweise im Rahmen eines 
laufenden Projekts des Rezensenten und des Instituts für Zeitgeschichte 
geschlossen werden können. Im Zusammenhang der Reichsverwaltung sei 
aber eine beachtenswerte Dokumentation der Präsidenten der Landesfi-
nanzämter bzw. der Oberfinanzpräsidenten zumindest erwähnt.2 Um einiges 
besser sieht es auf der Ebene der Bundesstaaten bzw. Länder aus, es sei-
en die wichtigsten Veröffentlichungen einführend erwähnt. Preußen ist re-
gional bereits gut erforscht und die Personenregister der zwölf Bände der 

                                         
1 Hier geht es nicht um reine Minister- oder Regentenlisten, die zahlreich am 
Markt, aber nicht immer zuverlässig sind. Der vielbändige Grundriss zur deut-
schen Verwaltungsgeschichte : 1815 - 1945 / Johann-Gottfried-Herder-Inst., 
Marburg/Lahn. Hrsg. von Thomas Klein. [Begr. von Walther Hubatsch]. - Mar-
burg/Lahn : Johann-Gottfried-Herder-Inst. ist in prosopographischer Hinsicht ent-
täuschend und unzuverlässig. 
2 Die Mittelbehörden der Reichsfinanzverwaltung und ihre Präsidenten 1919 - 
1945 : eine Dokumentation / bearb. von Horst Bathe und Johann Heinrich Kumpf. 
Finanzgeschichtliche Sammlung der Bundesfinanzakademie. - Brühl : Finanzge-
schichtliche Sammlung der Bundesfinanzakademie, 1999. - 256 S. : Ill. ; 31 cm. 



Protokolle des Preußischen Staatsministeriums 1817 - 1934/383 enthal-
ten durchaus wertvolle biographische Kurzinformationen über zahllose Per-
sonen der preußischen Verwaltung und darüber hinaus. Für das preußische 
Ministerium für Handel und Gewerbe gibt es eine Dokumentation der leiten-
den Beamten4 und biographische Erkenntnisse zum Personal des preußi-
schen Kultusministeriums sind aus den Bänden Preussen als Kulturstaat5 
zu erwarten. Teilweise hervorragende Ergebnisse liegen bereits für einige 
der preußischen Provinzen vor: für die Rheinprovinz,6 die Provinz Westfa-
len7 und die Provinz Hessen-Nassau8. Recht gut ist es auch für Bayern be-

                                         
3 Die Protokolle des Preußischen Staatsministeriums 1817 - 1934/38 / hrsg. 
von der Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften (vormals Preu-
ßische Akademie der Wissenschaften) unter der Leitung von Jürgen Kocka und 
Wolfgang Neugebauer. [Kommission "Protokolle des Preußischen Staatsministeri-
ums 1817 - 1934/38"]. - Hildesheim [u.a.] : Olms-Weidmann. - 30 cm. - (Acta Bo-
russica : Reihe 1). - Online unter:  
http://www.bbaw.de/bbaw/Forschung/Forschungsprojekte/preussen_protokolle/de/
blanko.2005-05-19.0608513453 [2010-02-21]. 
4 Die höheren Beamten des Ministeriums für Handel und Gewerbe in Preu-
ßen 1871 bis 1932 / Helga Berndt. // In: Jahrbuch für Wirtschaftsgeschichte. - 
1981,2, S. 105 - 200. 
5 Preussen als Kulturstaat. - Berlin : Akademie-Verlag. - 25 cm (Acta Borussica ; 
Reihe 2). - Abt. 1. Das preußische Kultusministerium als Staatsbehörde und ge-
sellschaftliche Agentur (1817 - 1934). - Bd. 1. Die Behörde und ihr höheres Perso-
nal. - 1. Darstellung / mit Beitr. von Bärbel Holtz ... - 2009. - XXXI, 382 S. - ISBN 
978-3-05-004571-9 : EUR 148.00. - 2. Dokumente / ausgew. und bearb. von Bär-
bel Holtz ... - 2009. - XXV, 419 S. - ISBN 978-3-05-004572-6 : EUR 148.00. - Eine 
Rezension in IFB ist vorgesehen. 
6 Die leitenden staatlichen und kommunalen Verwaltungsbeamten der Rhein-
provinz 1816 - 1945 / von Horst Romeyk. - Düsseldorf : Droste, 1994. - 888 S. : 
Kt. ; 24 cm. - (Publikationen der Gesellschaft für Rheinische Geschichtskunde ; 
69). - S. 327 - 832: Beamtenviten. - ISBN 3-7700-7585-4 : DM 180.00 [4987]. - 
Rez.: IFB 99-B09-573 http://ifb.bsz-bw.de/bsz037368486rez.htm   
7 Die leitenden staatlichen Verwaltungsbeamten der Provinz Westfalen : 1815 
- 1918 / Dietrich Wegmann. - Münster : Aschendorff, 1969. - XV, 352 S. - (Veröf-
fentlichungen der Historischen Kommission für Westfalen : 22, Geschichtliche Ar-
beiten zur Westfälischen Landesforschung. A, Wirtschafts- und sozialgeschichtli-
che Gruppe ; 1). - Zugl. Münster, Univ., Diss. 
Leitende Verwaltungsbeamte und Funktionsträger in Westfalen und Lippe 
(1918 - 1945/46) : biographisches Handbuch / von Joachim Lilla. - Münster : 
Aschendorff, 2004. - 362 S. ; 25 cm. - (Veröffentlichungen der Historischen Kom-
mission für Westfalen : 22, Geschichtliche Arbeiten zur Westfälischen Landesfor-
schung. A, Wirtschafts- und sozialgeschichtliche Gruppe ; 16). - ISBN 3-402-
06799-4 : EUR 27.00 [7811]. - Rez.: IFB 04-1-354  
http://ifb.bsz-bw.de/bsz109350197rez.htm  
8 Leitende Beamte der allgemeinen Verwaltung in der preussischen Provinz 
Hessen-Nassau und in Waldeck 1867 - 1945 / von Thomas Klein. - Darmstadt : 
Historische Kommission ; Marburg/Lahn : Historische Kommission  für Hessen, 
1988. - 412 S. ; 21 cm. - (Quellen und Forschungen zur hessischen Geschichte ; 
70). - ISBN 3-88443-159-5. 



stellt bis 19189 bzw. bis 1945,10 wobei für die bayerische Pfalz noch eine 
Spezialuntersuchung vorliegt.11 Für Baden-Württemberg, also für Baden, 
Württemberg und die hohenzollerischen Lande bereitet Frank Raberg ein 
Staatsdienerhandbuch für das 19. und 20. Jahrhundert vor. Zu den übrigen 
Bundesstaaten bzw. Ländern ist die Ergebnis unterschiedlich. Für Olden-
burg liegt ein die Jahre 1859 bis 1930 abdeckendes Staatsdienerver-
zeichnis12 vor; für das Land Thüringen (ab 1920) gibt es ein auch die Spit-
zenfunktionäre biographisch abdeckendes Handbuch,13 zudem noch zahl-
reiche auch posopographisch ergiebige Detailuntersuchungen unter ande-
rem zu einzelnen Territorien namentlich aus der Feder des verdienstvollen 
Ulrich Heß;14 für die beiden Mecklenburg bereitet Michael Buddrus eine Pu-
blikation über Die mecklenburgischen Kabinette und Minister 1871 - 
1952 vor. Für Lübeck sei auf die Lübeckische Ratslinie verwiesen,15 die 
zwar vom ursprünglichen Erscheinungsjahr außerhalb unseres Berichtszeit-
raums liegt, aber im Lübecker Stadtarchiv zur Zeit fortgeschrieben wird. Ein 

                                         
9 Die Zusammensetzung der bayerischen Beamtenschaft von 1806 bis 1918 / 
Walter Schärl. - Kallmünz Opf. : Laßleben, 1955. - (Münchener historische Studien 
; 1). - X, 407 S. 
10 Staatsminister, leitende Verwaltungsbeamte und (NS-)Funktionsträger in 
Bayern 1918 bis 1945 / von Joachim Lilla [erscheint 2010 als online-Angebot auf 
http://www.bayerische-landesbibliothek-online.de]. 
11 Staatsdiener auf Aussenposten : die höheren Beamten der inneren Verwal-
tung in der Bayerischen Pfalz 1870 - 1918 / von Rainer Scharf. - München : Beck, 
2001. - XLI, 549 S. : Kt. ; 25 cm. (Schriftenreihe zur bayerischen Landesgeschich-
te ; 129). - Zugl.: Regensburg, Univ., Diss., 1999. - ISBN 3-406-10710-9 : EUR 
39.00. 
12 Staatsdienerverzeichnis 1859 - 1930 : die höheren Beamten des Grossher-
zogtums und Freistaats Oldenburg mit den Landesteilen Oldenburg, Lübeck und 
Birkenfeld / bearb. von Carsten Dickmann, Darius Lewandowski und Armin Mün-
zer. Hrsg. von Albrecht Eckhardt und Matthias Nistahl. - Oldenburg : Holzberg, 
1994. - 369 S. ; 21 cm. - (Veröffentlichungen der Niedersächsischen Archivverwal-
tung ; 40 : Inventare und kleinere Schriften des Staatsarchivs in Oldenburg). - 
ISBN 3-87358-390-9. 
13 Thüringen-Handbuch : Territorium, Verfassung, Parlament, Regierung und 
Verwaltung in Thüringen 1920 bis 1995 / [Veröffentlichung des Thüringischen 
Hauptstaatsarchivs Weimar]. Hrsg. von Bernhard Post und Volker Wahl. Red. Die-
ter Marek. - Weimar : Verlag Hermann Böhlaus Nachfolger, 1999. - 747 S. : Ill., Kt. 
; 25 cm. - (Veröffentlichungen aus thüringischen Staatsarchiven ; 1). - ISBN 3-
7400-0962-4 : DM 78.00 [5820]. - Rez.: IFB 00-1/4-416  
http://www.bsz-bw.de/depot/media/3400000/3421000/3421308/00_0416.html  
14 Pars pro toto: Geschichte der Staatsbehörden in Schwarzburg-Rudolstadt / 
von Ulrich Hess. Zur Veröff. vorbereitet und hrsg. von Peter Langhof. - Jena ; 
Stuttgart : G. Fischer, 1994. - XVI, 200 S. ; 25 cm. - (Veröffentlichungen der Histo-
rischen Kommission für Thüringen : Große Reihe ; 2). 
15 Lübeckische Ratslinie : von den Anfängen der Stadt bis auf die Gegenwart / 
von E. F. Fehling. - Unveränd. Nachdr. der Orig.-Ausg. Lübeck, Schmidt-Römhild, 
1925. - Lübeck : Schmidt-Römhild, 1978. - 234 S. ; 24 cm. - Ursprüngl. Ausg. als: 
Veröffentlichungen zur Geschichte der Freien und Hansestadt Lübeck ; Bd. 7. - 
ISBN 3-7950-0500-0. 



von der Fragestellung her bemerkenswerter Titel sei noch aus Österreich 
über die Sektionschefs der Ersten Republik und des Jahres 1945 ange-
merkt.16 
Der aufgezeigte Sachstand bereits publizierter bzw. in Arbeit befindlicher 
Nachschlagewerke zu Verwaltungsbeamten zwischen 1815 und 1945 ist 
zwar bei weitem nicht flächendeckend, aber doch zufriedenstellender als 
man auf den ersten Blick vermuten möchte. Forschungsbedarf besteht re-
gional vor allem zu den mittleren und östlichen Provinzen Preußens, für das 
Königreich bzw. den Freistaat Sachsen, für das Großherzogtum bzw. den 
Volksstaat Hessen und das Herzogtum bzw. das Land Braunschweig und 
zu den Hansestädten. Die übrigen Bundesstaaten bzw. Länder mit ihren 
überwiegend kleinen Verwaltungen dürften im Zusammenhang zunächst 
außen vor bleiben können. Wünschenswert wäre auch noch eine Dokumen-
tation der Beamtenschaft des Reichslands Elsaß-Lothringen. Sektoral be-
steht im staatlichen Bereich neben der allgemeinen und inneren Verwaltung 
besonderer Nachholbedarf im Bereich des Justizpersonals sowie der leiten-
den Beamten von Bahn und Post und der Bergverwaltung.17 
Auch wenn es zeitlich aus dem Rahmen der bisher erwähnten Forschungen 
fällt, ist das anzuzeigende Biographische Handbuch der preußischen 
Verwaltungs- und Justizbeamten 1740 - 1806/15 (auch) vor deren Hinter-
grund zu betrachten, da es quasi die Generationen der vor 1815 in Preußen 
wirkenden Beamten dokumentiert und somit unseren Wissensstand um ein 
knappes Jahrhundert nach hinten erweitert. Es umfaßt das leitende Perso-
nal der Verwaltung Preußens auf den zentralen, provinzialen und lokalen 
Verwaltungsebenen zwischen dem Regierungsantritt Friedrichs des Großen 
1740 und der Niederlage des friderizianischen Staates gegen Napoleon 
1806. Es berücksichtigt im einzelnen die Zentrale mit Generaldirektorium, 
Oberrechenkammer und Justizdepartement, die Provinzialbehörden mit 
Kriegs- und Dömänenkammern und Regierungen, die Lokalinstanzen mit 
Land- und Steuerräten, die mittlere und untere Verwaltungsebene in allen 
alt- und nach 1740 auch neupreußischen Gebieten. So geht das Spektrum 
der erfaßten Personen vom Land- und Steuerrat, vom Kriegs- und Domä-
nen- sowie Regierungsrat über den Kammer- und Regierungsdirektor, die 
Präsidenten der Landeskollegien bin hin zum Minister, berücksichtigt also 
die höheren Beamten des preußischen Zivildienstes im Erfassungszeitraum. 
Vollständigkeit wurde im Rahmen des Möglichen im Hinblick auf die tatsäch-
lichen Amtsinhaber (nicht aber auf solche mit einem bloßen Prädikat) ange-

                                         
16 Diener vieler Herren : biographisches Handbuch der Sektionschefs der Ersten 
Republik und des Jahres 1945 / Gertrude Enderle-Burcel ; Michaela Follner. Hrsg.: 
Dokumentationsarchiv des Österreichischen Widerstandes ; Österreichische Ge-
sellschaft für Historische Quellenstudien. - Wien : Dokumentationsarchiv des 
Österreichischen Widerstandes, 1997. - 540 S. : Ill., graph. Darst. ; 25 cm. - ISBN 
3-901142-32-0. 
17 Für die preußische Bergverwaltung ab 1850 gibt es aber schon das folgende 
nützliche Nachschlagewerk: Die preußischen Bergassessoren / Walter Serlo. - 
5. Aufl., mit einem Verzeichnis preußischer rechtskundiger Bergbeamter. - Essen : 
Verlag Glückauf, 1938. - XVI, 609 S. ; 8°. 



strebt, es war aber angesichts der Lücken in den Überlieferungen nicht im-
mer möglich, tatsächlich den gesamten Personenkreis zu erfassen. Neben 
detaillierten Hinweisen des Bearbeiters zu den Quellen und für die Benut-
zung der Artikel (methodische Herangehensweise, Aufbau der Artikel, Pro-
bleme und Lücken) informiert er dankenswerterweise auch noch knapp aber 
erschöpfend über die Hierarchie der friderizianischen Finanz- und Justizbe-
hörden und ihres Personals (S. XVIII - XIX). 
Vor diesem Hintergrund beinhaltet das Handbuch 3650 (Kurz-) Biographien, 
beginnend mit dem Kriegs- und Domänenrat Johann Georg Adami (geb. 
1725), endend mit dem Landrat Xaver von Zychlinski (geb. 1771), gefolgt 
noch von einem etwa 200 Namen umfassenden Verzeichnis derjenigen Be-
amten, die im Biographien genannt werden, aber keinen eigenen Artikel er-
halten haben. Die einzelnen Artikel dokumentieren neben den Lebensdaten 
einschlägige Angaben über die soziale und regionale Herkunft, Schul- und 
Universitätsbesuche sowie über die berufliche Laufbahn. Ausgewertet wur-
den unter anderem Bestallungs- und Prüfungsakten. Jedem Artikel folgt ein 
knappes Literatur- und Quellenverzeichnis. Die üblichen Verzeichnisse (Ab-
kürzungen, Quellen und Literatur) schließen das Werk ab. 
Die verdienstvolle und langjährige Erforschung der Biogramme durch den 
Bearbeiter Rolf Straubel verdient hohe Anerkennung und Respekt, zumal er 
mit dem vorliegenden Handbuch „ein vor mehr als hundert Jahren konzipier-
tes Vorhaben“ (S. XIII) aufgreifen und realisieren konnte Allerdings, und hier 
muß Kritik mit allem Nachdruck ansetzen, werden dem potentiellen Nutzer 
des Buches keinerlei Handreichungen zu einer zweckmäßigen Erschließung 
des Inhalts angeboten. Der einzige Zugang ist das Alphabet der erfaßten 
Beamten, und das ist bei den heutzutage an ein biographisches Handbuch 
zu legenden Ansprüchen schlicht und einfach zu wenig. Ob bei einem al-
phabetisch aufgebauten Buch ein Personenindex zwingend notwendig ist, 
mag man noch diskutieren können, ein solcher ist aber zum Nachweis 
sämtlicher im Buch erfaßten Personen in jedem Fall von Nutzen. Daß aber 
ein detaillierter Orts- und Behördenindex, der eine Suche etwa nach 
sämtlichen an einem Ort oder an einer bestimmten Behörde tätigen 
Beamten ermöglicht, fehlt, ist nicht entschuldbar. Dabei ist ein solcher Orts- 
und Behördenindex das Minimum dessen, was gerade bei einem so 
komplexen Handbuch hätte geleistet werden müssen. Ein Optimum wäre 
eine detaillierte Übersicht sämtlicher Behörden mit Angaben der jeweiligen 
Stelleninhaber gewesen. Diese Chance ist indes nicht vertan, vielleicht 
verstehen sich Herausgeber, Bearbeiter und Verlag ja auf ein (durchaus 
auch online mögliches) Supplement, das die erwähnten Monita 
nachbessert. Der Fairneß halber sei angemerkt, daß diese Verzeichnisse 
auch in der Mehrzahl der eingangs annotierten Veröffentlichungen nicht 
vorhanden sind, solche aber nach Auffassung des Rezensenten in künftige 
biographische Nachschlagewerke gerade über Verwaltungsbeamte einfach 
hineingehören. Abgesehen davon (und unter Würdigung auch der 
schwierigen Quellenlage) hat Rolf Straubel ein vorzügliches und im Hinblick 
auf die Biographik auch vorbildliches Nachschlagewerk vorgelegt. 

Joachim Lilla 
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